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Einsparpotentiale bei der  
 

gemeinsamen Kanalsanierung 

Wasser kennt keine Grenzen, 
 

die Grenzen liegen einzig in den Köpfen. 

Auf ausgetretenen Pfaden 
 

kommt man an kein neues Ziel. 

Wer jährlich über 2 €/m³ für Abwasser zahlt, hat kein 
Verständnis, dass der Netzbetreiber erkannte 
Probleme nicht anpackt und mittelfristig ein 
ordnungsgemäßes Netz herstellt.  

Kundenzufriedenheit wird sich nur einstellen, wenn wir 
die Erwartung an ein funktionstüchtiges dichtes 
Abwassernetz erfüllen können. 

Nur wer alles daran setzt das öffentliche Netz 
nachhaltig zu sanieren, wird auch bei der Einbeziehung 
der Grundstücke die Früchte seiner Arbeit einfahren. 

 Was erwartet der Gebührenzahler ? 



17.05.2011 

2 

   Die Sanierungsziele ! 

•   Dichte Kanalisation im öffentlichen und privaten Bereich 

•   Anpassung von Gefälle, Tiefenlage und Durchmesser an 

    moderne Verhältnisse 

•   Zusammenarbeit  mit allen an der Infrastruktur Beteiligten 

•   Kundenzufriedenheit durch Kompetenz und Unterstützung 

Zukunft heißt Kundenwünsche 

berücksichtigen !!! 

Der Dienstleister 

dient und 

leistet  !!! 
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Kanalsanierung  Ilmeweg 
 

Sanierungung eines Netzes  
 

und Anpassung an modernen 
 

Entwässerungkomfort 

Das Schadensbild 
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Das Schadensbild 

Das Schadensbild 
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Änderung der Kanaltrassen 
aus betrieblichen Gründen 

-Zugänglichkeit- 
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Schmutzwasserkanal  alt 

Schmutzwasserkanal  neu 

Gas- und Wasserleitung 

Regenwasserkanal 

Telecom,   E_on 

Straße 

Änderung der Kanaltiefen 

1,oo m 

2,oo m 

3,oo m 

4,oo m 

Korridor   Strom und Telekommunikation 

Korridor   Regenwasser 

Korridor   Schmutzwasser 

Korridor   Mischwasser 

Straßenoberfläche 

Korridor   Schmutzwasser 

Korridor   Gas und Wasser 



17.05.2011 

9 

Korridor   Strom und Telekommunikation 

Korridor   Gas und Wasser 

Korridor   Regenwasser 

Korridor   Schmutzwasser 

Korridor   Mischwasser 

Straßenoberfläche 

Freier  Korridor   Schmutzwasser 

Freier  Korridor   Schmutzwasser 
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Fallbeispiele 
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55 Grundstücke gleiche Situation 

Kosteneinsparung 

Öffentlich:       550.000 € 

Privat:             440.000 € 
       ca. 8.000 €/Grundstück 



17.05.2011 

11 

3
,8

0
 -

 4
,8

0
 

2
,0

0
 -

 2
,5

0
 

55 Grundstücke gleiche Situation 

Kosteneinsparung 

Öffentlich:       550.000 € 

Privat:             440.000 € 
       ca. 8.000 €/Grundstück 



17.05.2011 

12 



17.05.2011 

13 



17.05.2011 

14 

Das erfolgreiche Gespräch 
 
  Der Kunde mit 25 Mio/a Gebührenaufkommen hat ein Recht auf die  

  fachtechnische Beratung durch den Netzbetreiber. 
  (Beratungspflicht in NRW)  siehe auch Abfallberatung 

Grundstücksberatung ist nur etwas für Profis, die intensiv auf diese 
Aufgabe vorbereitet werden. Soziale Kompetenz, sicheres Auftreten,  
angepasste Kleidung und äußeres Erscheinungsbild gehören zu  
den Grundtugenden 

 
Die Kunst liegt nicht nur in der Gesprächsführung sondern auch in dem 
Erkennen, dass der heutige Tag nicht geeignet ist zwischen den beiden 
Parteien eine Lösung herbeizuführen.   - Vertagung - 

Das erfolgreiche Gespräch 
 
Erwartet wird vom Netzbetreiber Fachkompetenz, Sachlichkeit, die  
Ruhe zum Zuhören, Vorschläge zur Sanierung und Kostenprognosen.  

Bei der offene Bauweise oder bei reinen Installisationsarbeiten durch  
örtliche Unternehmer besteht Kostensicherheit. Anders sieht die Welt bei  
den geschlossenen Verfahren aus, bei denen die Baustelleneinrichtung 
und die An- und Abfahrt großen Kostenblöcke bilden. Eine ungefähre oder  
gar verbindliche Auskunft fällt hier schwer oder ist nicht möglich. 

Durch eine Jahresausschreibung z.B. für HA-Liner, und der Garantie, dass  
der Netzbetreiber zusammenhängende Wocheneinsätze organisiert,  
können Baukosten für die Kunden gesenkt werden, und zusätzlich können  
verbindliche Kosten beziffert werden.  

Am Ende des Gespräches bzw. der Gespräche soll die Maßnahmenfestlegung 
und die terminliche Abwicklung umrissen und schriftlich fixiert werden. 
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Vom Netzbetreiber in der Garantenstellung wird erwartet, 

dass er erkannte Missstände abstellt. 

 

Das Wissen über die Missstände ist bei  

über 90% undichter Grundstücksleitungen vorhanden. 

Die Luft wird eng zur Argumentation der Untätigkeit. 

nicht Wollen oder nicht Können  

sind die verkehrten Lehrmeister. 

Nichts ist getan, wenn noch etwas zu tun übrig ist. 
Carl Friedrich Gauß 


